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FROMM ERICH: Märchen — Mythen — Träume. Diana-Vertag,

Zürich. 247 S. Leinen. 13.80.
In seinem neuen Buch gibt der Verfasser zunächst eine

Einführung in die Geschichte der Traumdeutung, in die
Einsichten der Philosophen des Altertums, des Mittelaltcrs
und der neueren Zeit. In kritischer Auseinandersetzung mit
Freud und Jung begreift er den Traum als diejenige Funk-
tion, in der «durch das Fehlen eines Kontaktes mit der
Kultur das Schlimmste und Beste zum Vorschein kommt». —
Von den Traumbeispiclen beeindrucken vor allem die Träume
aus der Praxis des Autors; die Wiedergabe und Auswertung
von Träumen aus der Traumdeutung Freuds befriedigt
weniger, selbst wenn Fromm dadurch seine andere Auf-
fassung erweist. Verwunderlich ist ferner, dass er in der
Deutung des Märchens «Rotkäppchen» (das wörtlich zitiert
wird) weitgehend die Auffassung Freuds teilt und als we-
sentlich neu lediglich beifügt, es handle sich da um den
männlich-weiblichen Konflikt, «um den Triumph der
rhänncrhasscnden Frauen». (Liegen nicht den Märchen noch
ganz andere Symbolgchalte zugrunde?)

Interessant und packend aber bleibt Fromms Deutung
des Oedipus-Mythos, den er, im Gegensatz zu Freud, im
Sinne Bachofens als einen Kampf zwischen dem männlichen
und weiblichen Prinzip begreift. Eine Analyse der gesamten
Ocdipus-Trilogic zeigt, dass der Aufstand gegen die väter-
liche Autorität ihr Hauptthcma ist und dass dessen Anfänge
bis zum uralten Kampf zwischen patriarchalischen und
matriarchalischen Gesellschaftsformen zurückreichen. -er-
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